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Warum eine KWVS für die Region Köln/Bonn?

Regionaler Befund

• Diverse Konzepte & Strategien in der Region vorhanden 

• Schwerpunkt auf Klimaschutz  Defizite bei räumlicher und strategischer 

Anpassung an die Klimafolgen

• Klimawandel = Querschnittsthema  Verschiedenste Zuständigkeiten & 

mangelndes Problembewusstsein bei Entscheidungsträgern

• Phase der regionalen Transformation / des Umbaus  Chance

Schlussfolgerung

• Gemeinsames Votum des AK Natur & Landschaft und KR Energie & Klima für 

die Entwicklung einer regionalen Klimawandelvorsorgestrategie 

• Einstimmiger Beschluss des Vereinsvorstandes 
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Quantitative Analyse

Qualitative Vertiefung

Transfer

10/2019
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Veröffentlichung der Praxishilfe

• Auflage 1.500 Exemplare

• Umfang 140 Seiten

• Versand 30. Oktober 2019

• Versand an alle Regionalbeauftragte, 

Mitglieder, Kommunen, Räte, 

Bezirksregierungen, Prozessbeteiligte, 

Regionen.NRW, Land NRW

 Weiterleitung an technische Einheiten 

(Feuerwehr, THW, etc.)

• Digitale Version mit Shape-Files auf der 

Projekthomepage veröffentlicht: 

www.klimawandelvorsorge.de

http://www.klimawandelvorsorge.de/
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Wesentliche Grundlagen der KWVS

Hochwasser-

gefahrenkarten

HQ100 und HQextrem

Klimawirkungsanalyse

Thermische Belastung der Bevölkerung 

(WT1SW); Betroffenheit der Siedlungen 

durch Hochwasser (WT1SW)

LANUV: Planhinweiskarte und 

Fachbeitrag Klima

Wirkungs- und Ausgleichsräume, 

Kaltluftentstehung, Kaltluftleitbahnen

DGM Köln-Bonn

Höhenmodell

ATKIS-Daten

Siedlungsflächen,

Nutzungsstrukturen

Kulturlandschaftsnetzwerk

Masterplan Grün Köln/Bonn

Regio Grün
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Wo ist besonderer Handlungsbedarf in meiner Kommune?
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Wo ist besonderer Handlungsbedarf in meiner Kommune?
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Thematisch unterteilte Maßnahmenvorschläge

(Beispiel Hochwasserrisiko; S. Karte)  

• Aufklären und beraten

• Grundlagenwissen verbessern

• Instrumente anwenden bzw. anpassen

• Konkrete Maßnahmen umsetzen

• Beitrag zu regionalen und 

sektorübergreifenden Handlungsansätzen 

leisten
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Beispiele aus der Praxis
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Zusammenfassung der Ziele der KWVS

Schritt für Schritt Anleitung für Kommunen zum Umgang mit den Klimawandelfolgen

• Erkenntnis zur klimatischen Situation in den Kommunen

• Formulierung der sich daraus ergebenden strategischen Zielsetzung

• Gewichteter Maßnahmenkatalog zur Zielerreichung

• Umsetzungsbeispiele aus der Praxis

Eigenständiger Fachbeitrag für die Neuaufstellung der Regionalpläne Köln und Düsseldorf

• Integration eines informellen Beitrags in die formelle Planung

Sensibilisierung von Politik und Entscheidungsträger

• Klimaanpassung in politischen Diskurs verankern und in den Ausschüssen Diskutieren


